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Köln-Porz, 06.11.2015 
 
 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 10.11.2015 

Neufassung TOP 6.6 

hier: Verbesserung der Situation rund um das Jugend- und Gemeinschaftszentrum 

Glashütte 

Die Bezirksvertretung Porz bedankt sich bei allen Beteiligten für das konstruktive 

Fachgespräch in der Glashütte und verfolgt weiterhin die Absicht, die gute und wertvolle 

Arbeit des Jugend- und Gemeinschaftszentrums für den Stadtbezirk Porz zu stärken und 

zu sichern. 

Zur unmittelbaren Verbesserung der Situation im Umfeld der Glashütte hielten alle 

Beteiligen eine Einfriedung des Geländes durch eine stabile Zaunanlage für sinnvoll und 

dringend geboten. Diese soll so gestaltet sein, dass sie tagsüber eine problemlose 

Durchwegung durch das öffentliche Gelände ermöglicht, aber insbesondere nachts eine 

bessere Möglichkeit zum Schutz des Geländes vor unbefugten Zutritten bietet. 

Die Verwaltung und der Rat der Stadt Köln werden gebeten, für diese Zaunanlage eine 

möglichst kurzfristige Möglichkeit der Finanzierung sicherzustellen. 

Zur Überprüfung der Situation ist im Oktober 2016 wiederum ein Fachgespräch 

vorzusehen.     

Begründung: 

Die Bezirksvertretung Porz spricht dem Personal der Glashütte für ihr hervorragendes 

Engagement und die pädagogische Arbeit in diesem schwierigen Umfeld ihre hohe 

Wertschätzung aus. Die Porzer Bevölkerung erfährt durch diese Arbeit einen spürbaren 

Nutzen, möchte durch Verbesserung der Rahmenbedingungen diese Arbeit auch zukünftig 
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sichern und sie nach Möglichkeit gemeinsam mit dem Träger und der Jugendverwaltung 

weiter ausbauen. Die Einrichtung benötigt dazu eine klare räumliche Abgrenzung von 

einem die Arbeit in mehrfacher Hinsicht häufig unterlaufenden Umfeld. 

 

Zur kurzfristigen Gewährleistung der Sicherheit des Personals und der Besucher der Glas-

hütte sprechen sich die Leitung und der Betreiber der Glashütte für die Einzäunung des 

Geländes aus. Im Fachgespräch haben sich dieser Ansicht auch die beteiligten Fachämter 

der Verwaltung sowie die Polizei angeschlossen. Dadurch ist eine klare räumliche 

Abgrenzung des Geländes von der Umgebung zu erreichen und ausgesprochene 

Hausverbote sind auch räumlich manifestiert. Ein erstes Konzept und ein Angebot für eine 

Einzäunung liegen dem Betreiber vor. Er sieht aber keine Möglichkeit, diese Maßnahme 

kurzfristig aus eigenen Mitteln zu finanzieren. 

 

Daher ist es notwendig, kreative Ideen zu entwickeln, welche Finanzierungsmöglichkeiten 

neben einer alleinigen Finanzierung durch den Träger denkbar sind. 
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